
F.O.T.T.® - Grundlagen – Möglichkeiten – Praxis – eine 
Einführung 
 
Befunderhebung und Behandlung von erworbenen oralen Ernährungs-
störungen in freier Praxis, Geriatrie und Neurologie  
Das Seminar stellt die Befundung und Behandlung von erwachsenen Patienten 
mit erworbenen Störungen der oralen Ernährung nach zentralen Läsionen nach 
dem F.O.T.T.® -Konzept (Therapie des Faciooralen Traktes) von K. Coombes 
vor. 
Das F.O.T.T.®–Konzept basiert auf einer holistischen Betrachtungsweise des 
Menschen. Im Mittelpunkt des Behandlungskonzeptes steht der Mensch und 
nicht die Störung. 
 

Ziele / Inhalte 
• Verständnis für den physiologischen Schluckakt schaffen 
• Vermittlung des Einflusses von Haltung und Bewegung auf die orale 

Nahrungsaufnahme 
• Kennen lernen wichtiger Strukturen des faciooralen Bereiches und ihrer 

Funktion 
• Erarbeiten von Befund und Behandlungsansätzen (taktile & visuelle 

Untersuchung, Mundstimulation, therapeutisches Essen, therapeutische 
Mundhygiene) 

• Hypothesenbildung über das WARUM der Störung der oralen Nahrungs-
aufnahme 

• Einblick in die apparative Diagnostik 
 

Die Erarbeitung der Inhalte erfolgt über: Vortrag, Videobeispiele, Kleingruppen- 
und Partnerarbeit. Im Vordergrund steht dabei die praktische Arbeit der Teil-
nehmer unter Anleitung des Seminarleiters. 
 
Ort: Coburg Fortbildungsnummer: 06/12 
Termin: 13. bis 14.01.2012 Fortbildungspunkte: 13 
Kosten: 180,00 € 
 
 
Referent: 

 
Jürgen Meyer-Königsbüscher ist Sprachheilpädagoge 
und seit vielen Jahren in der neurologischen Reha-
bilitation (Akut, Frühreha, Reha) tätig. Abteilungsleiter 
der Stimm- und Sprachtherapie der Hardtwaldklinik I in 
Bad Zwesten. Publikationen, Vorträge und Kurse zu 
Themen der neurologisch-neuro-psychologischen Reha-
bilitation. F.O.T.T.®-Instruktor, Bobath-Therapeut, Ge-
schäftsführender Gesellschafter der FOrmaTT GmbH 
 
 

 


